
33o AclM Theil/
iuKIim«. Silbcrglett/ »cd!« Ist. Campscr Zj. sied es in
2. Maas Rcgmwasser ui ciuemverglasilrtcn verdeck«
lenTopff/bchauffZ'^.

Ein Pulvcrvos die Fünm'n ^pro Oucjssa
II!ill5Zv o.^nt. Imicter.

w, Vlvrr^. upt. ^'»t.'^i'.Lo.gNIZlj.suIn^.viv. 3l?.
^ineil'. 36- cam^Ii. Zj. fLir f>ulv>5 , inciorur lmico,
^>!l)^i!!l!N"oculÄH. lviül.öi llcinciepulluIiiUocan.

DlcFlcchtm zu vcrlmben.
l^. Ochftnzungenwur«!/ zerstossc oder reibe sie

gan,? klein/und nehme weisscn Scnff/weisscnIngber/
jedes so viel als der Ochsenzungen mache ein Sälblein
daraus / schmiere die Flechte damit bey der Warme/
,md lasse es von sich selbsien drucken werden ^istofft
probirt.

Vor dle Flechten m den
fanden.

Hl. Schwefel/socnu^!-a:c. «lumin.Äna Ni6. bc»I.
Äl mcn.Silberglett an» ^ß. Zinnober Alj. das alles in
drey Theil getheilet/und in emer guten saugen gctoche/
von einem Thol drey Tag die Hand mit den Flechten
gebehel / »,nd die Flechten mu einem Badstein wohl
gcriebeit/und darnach mit dem unzucmo ^o^ulca ge,
schnuerct.
Ein gut Wasßr die Flechten zu verlmben/

dienet auch zu den Fclgwarßen.
Ht. ^lc!-cull>iul,Iim^!?l!.2lumin.uN!, Bleywtlß

2N.^ A. pulverisiere alles klein/ thue es in cm Glas/ llild
gicste Brandcnwcin darüber/«lud ruh« es wol durch
smander.

Man



von dem Angesicht und Haas. 3ZI
Man kau auch wohl dasunZuenr. Zlbum. darüber

schmlerei!.
Andisc Mittel.

MltRebenwasser/ so nach dem Schnitt herauß
riniict, s,cl! gewaschen,' heilet die Flechten.

Weiurebelwurizel und S'cdengezeilsaamen gesct,
«n/ und die unsaxbere Haut dam» gewaschen/ ver«
treibt die Flechten.

Eberwurizel in Essig gesotten/sich damit gewaschen
reiniget die Haut.

Andorn gesotten/ und mit dem Wasser sich gewa»
scheu/ dienet auch wider die Flechten.

Wann die Sonne einen ver¬
bräm hat.

Mache ein Salblein aus Hünerschmall?/Wachs nn
Baluuohl/bestreiche das Angesicht des Abends damit/
morgenos aber wasche es wieder ab mitRoscnwasser/
darlNnenBilseusaamen/Krafftmchl ii.s.zc! trieben ist«

Haß d»e Sonne niemand unter dem Angc-
sich, verbrenne.H. Philips Glcuz zu iion.

Emc Salbe
«^. Gedörrte Felgbohnen/wochesie;. Tag inWas»

ser/darnach koche sie zi» einemM<le/und drucke es durch
ein Tuch/Hernach koche es daß es hart wird; und wann
dll an dieSonne will gehen/so nehme ein wenig davon/
«ind lasse es iukaltemWasser zergchen/ «ndbestrcicht
das Angesicht damit.

Eln schön Augesicht zu machen.
Brcne einWasser außMeerlinsm/und wasche dem

Angesicht morgenos/damit/ so wirds als eu» Spiegel,
Gne Salbe.

5<. UnZu.clirjZss.Gersicnmehl/Hopffenmehl/je.
des
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